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Ergebnisprotokoll

der öffentlichen Online-Sitzung des Gemeinderates

vom 28.03.2022

Beginn: 20:05 Uhr

Ende: 22:23 Uhr

TOP 1: Bürgerfragen

Eine Bürgerin stellt fest, dass für das „Laurel-Areal“ in Aichelberg eine
Bauvoranfrage für 8 Mehrfamilienhäuser mit ca. 60 Wohneinheiten geplant sei. Laut
den vorliegenden Unterlagen seien 85 PKW-Stellplätze geplant. Wenn man davon
ausgehe, dass jede Wohneinheit 2 PKW’s besitze, wären 120 Stellplätze notwendig.
Die Parksituation in diesem Wohngeiet sei bereits angespannt. Mit der jetzigen
Planung fehlen mindestens 35 Stellplätze. Daher bittet die Bürgerin um
entsprechende Lösungsvorschläge von der Verwaltung.

Bürgermeister Jarolim verweist auf den TOP 5 der heutigen Sitzung, wo dieses
Thema besprochen werde.

TOP 1.1: Parksituation beim geplanten Bauvorhaben auf dem "Laurel-Areal"
in Aichelberg

Eine Bürgerin stellt fest, dass für das „Laurel-Areal“ in Aichelberg eine
Bauvoranfrage für 8 Mehrfamilienhäuser mit ca. 60 Wohneinheiten geplant sei. Laut
den vorliegenden Unterlagen seien 85 PKW-Stellplätze geplant. Wenn man davon
ausgehe, dass jede Wohneinheit 2 PKW’s besitze, wären 120 Stellplätze notwendig.
Die Parksituation in diesem Wohngeiet sei bereits angespannt. Mit der jetzigen
Planung fehlen mindestens 35 Stellplätze. Daher bittet die Bürgerin um
entsprechende Lösungsvorschläge von der Verwaltung.

Bürgermeister Jarolim verweist auf den TOP 5 der heutigen Sitzung, wo dieses
Thema besprochen werde.

TOP 1.2: Trassenführung der Süddeutschen Erdgasleitung (SEL)

Ein Bürger erkundigt sich, ob die 2015 von terranets bw vorgesehene
Trassenführung geplant durchgeführt werde oder ob es Änderungen geben werde.

Bürgermeister Jarolim verweist hierzu auf TOP 4 der heutigen Sitzungen, wo das
Projekt vorgestellt werde.
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TOP 2: Bekanntgaben

TOP 2.1: Ausschreibung der Kanalinspektion

Herr Voorwold, Leiter des Bau- und Umweltamtes, teilt mit, dass nun Ergebnisse
über die Ausschreibungen zur Vergabe der Kanalinspektion sowie zum Austausch
der Hauptwasserleitung vorliegen. Die Kanalinspektion werde 196.000 Euro kosten
und der Austausch der Hauptwasserleitung 290.000 Euro. Beides sei günstiger als
geplant.

TOP 2.2: Stadtradeln

Bürgermeister Jarolim gibt bekannt, dass sich die Gemeinde dieses Jahr erneut an
der Aktion ‚Stadtradeln‘ beteiligen werde. Der Termin hierfür sei vom 04.06.2022 bis
24.06.2022. Eine rege Teilnahme der Aichwalderinnen und Aichwalder wäre schön.

TOP 2.3: Aktueller Stand zu Corona in Aichwald

Bürgermeister Jarolim gibt bekannt, dass es Stand heute in Aichwald 147 positiv
getestete Personen gebe. Die Zahl sei leicht gesunken, dennoch sei ein auf und ab
der Zahlen zu erkennen. Letzte Woche habe es über 200 positiv getestete Personen
in Aichwald gegeben. Die Hospitalisierungsrate sei glücklicherweise wider gesunken.
Ab dem 03. April 2022 werden die meisten Corona-Regeln entfallen.

TOP 2.4: Corona-Impfaktionen

Bürgermeister Jarolim erwähnt, dass letzte Woche bei der in der Schurwaldhalle
stattgefundenen Impfaktion ca. 70 Personen geimpft worden seien. Er bittet, die
Impfangebote weiterhin wahrzunehmen und teilt mit, dass am
Donnerstag, 31. März 2022 zwischen 12.30 Uhr und 17.30 Uhr der Impfbus
nochmals nach Schanbach vor das Rathaus kommen werde.

TOP 2.5: Flüchtlinge aus der Ukraine

Bürgermeister Jarolim berichtet, dass aktuell 13 aus der Ukraine stammende
Personen hier in Aichwald angemeldet seien. Es sei bekannt, dass in den nächsten
Tagen 7 weitere Personen kommen werden. Alle Personen seien bisher privat
untergekommen. Im Amtsblatt sei vor kurzem aufgerufen worden, sich zu melden,
wenn Wohnraum für die Flüchtlinge aus der Ukraine zur Verfügung gestellt werden
könne. Daraufhin haben die Gemeinde Angebote für 37 Personen erhalten, wovon
gut die Hälfte abgeschlossener Wohnraum sei. Die Gemeinde werde sich die
Wohnungen anschauen und evtl. selbst anmieten oder das Landratsamt.
Bürgermeister Jarolim bedankt sich für den Wohnraum, der angeboten werde und
alle anderen Hilfsangebote. Weiterhin dürfe sich jeder melden, der Wohnraum zur
Verfügung stellen könne.
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Bürgermeister Jarolim ergänzt, dass bereits letzte Woche Gespräche geführt worden
seien mit dem Deutschen Roten Kreuz, der Feuerwehr, den Kirchen, dem
Arbeitskreis Asyl und den Schulen, welche Möglichkeiten der Hilfe geboten werden
könne.

Das Landratsamt habe im ehemaligen Impfzentrum in Esslingen 400
Unterkunftsplätze geschaffen und auf dem Messegelände 900. Die Gemeinde müsse
trotzdem zusätzlich Wohnraum schaffen. Eventuell sei eine Möglichkeit eine
Containerlösung. Die Flüchtlinge werden innerhalb des Landkreises auf die
verschiedenen Gemeinden verteilt werden.

TOP 3: Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 21.02.2022

Gemeinderat Richter erwähnt, dass er in der letzten Sitzung darum gebeten habe,
dass im Protokoll der Verlauf der Diskussion und die Entscheidungsfindung
nachvollziehbarer geschrieben werden als im vorherigen Protokoll. Dies sei gut
gelungen.

Der Gemeinderat stimmt dem Protokoll der Sitzung vom 21.02.2022 zu.

TOP 4: Süddeutsche Erdgasleitung (SEL) - Vorstellung des Projektes
durch den Projektleiter
Vorlage: 2022/24 GR

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen des Projektleiters Herrn Christoph
Kröhnert und von Frau Grösch, Projektkommunikation SEL, zum geplanten Bau der
Süddeutschen Erdgasleitung (SEL) zur Kenntnis.

TOP 5: Bauvoranfrage zum Bau von 8 Mehrfamilienhäusern mit ca. 58
Wohneinheiten und einer Tiefgarage
Vorlage: 2022/44 TA

Der Gemeinderat beschließt:
1. Die Gemeinde Aichwald stimmt den in der Bauvoranfrage enthaltenen

Abweichungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans nicht zu.
2. Die Gemeinde Aichwald strebt eine Neubeplanung des Laurel-Areals an und

wird hierfür zeitnah eine Veränderungssperre erlassen. Die Verwaltung wird
beauftragt, die notwendigen Voraussetzungen zu klären und den
Aufstellungsbeschluss und die Veränderungssperre raschestmöglich zur
Beschlussreife zu bringen.
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TOP 6: Ausscheiden von Gemeinderat Hubert Kiesel und Nachrücken des
Ersatzbewerbers
Vorlage: 2022/21 GR

Der Gemeinderat beschließt:
1. dass bei Gemeinderat Hubert Kiesel ein wichtiger Grund nach § 16 der

Gemeindeordnung BW vorliegt.
2. dass bei dem nachrückenden Gemeinderat Klaus Geyer ein wichtiger

Hinderungsgrund nach § 16 der Gemeindeordnung BW vorliegt.
3. dass bei dem nachrückenden Gemeinderat Karsten Stolle ein wichtiger

Hinderungsgrund nach § 16 der Gemeindeordnung BW vorliegt.
4. dass, ob bei dem nachrückenden Gemeinderat Armin Kiesel ein wichtiger

Hinderungsgrund nach § 16 der Gemeindeordnung BW vorliegt.
5. dass bei dem nachrückenden Gemeinderat Benjamin Winkler kein

Hinderungsgrund nach § 29 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
vorliegt.

TOP 7: Antrag der Jugendmusikschule auf Anpassung des jährlichen
Zuschusses
Vorlage: 2022/22 GR

Der Gemeinderat beschließt:
 Die Änderung der Festbetrags-Finanzierung hin zu einer anteiligen Kosten-

Finanzierung der Jugendmusikschule
 Den Finanzierungssatz von 32,5% ab dem Jahr 2022
 Eine überplanmäßige Ausgabe im Haushaltsjahr von rund 9.000,- €

TOP 8: Verschiedenes

TOP 8.1: Postfiliale in Schanbach

Gemeinderat Neumann teilt mit, dass er an der Postfiliale in Schanbach einen
Aushang gesehen habe, dass diese zum 31.03.2022 schließen werde. Er erkundigt
sich, ob etwas über die Weiterführung bekannt sei.

Bürgermeister Jarolim habe dies Ende letzter Woche zum ersten Mal gehört. Heute
habe er erste Gespräche mit der Post geführt, um die Nachfolge zu klären. Er werde
sich darum kümmern und Rückmeldung geben.

Gemeinderat Neumann erwähnt, dass auf dem Aushang gestanden habe, dass die
Schließung wegen Insolvenz erfolge und möchte wissen, ob dies so kurzfristig
möglich sei.

Bürgermeister Jarolim verweist auf die Öffentlichkeit dieser Sitzung und könne daher
nichts näheres dazu sagen.
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Gemeinderat Prof. Haug bemerkt, dass es bei einer Insolvenz keine Vorlauf-Fristen
gebe, sondern der Tag der Zahlungsunfähigkeit nicht planbar sei. Um sich nicht mit
einer Insolvenz-Verschleppung strafbar zu machen, müsse hier kurzfristig und
schnell gehandelt werden. Gemeinderat Prof. Haug ergänzt, dass ihm hierzu nichts
bekannt sei.

Bürgermeister Jarolim informiert darüber, dass die Post verpflichtet sei, in Ortsteilen
ab 2.000 Einwohnern eine Filiale zu errichten.

TOP 8.2: Online-Übertragungen von präsenz stattfindenen
Gemeinderatssitzungen

Gemeinderat Knapp regt an, bei zukünftig wieder in Präsenz stattfindenden
Gemeinderatssitzungen zusätzlich eine online-Übertragung für die Bürger
anzubieten.

Bürgermeister Jarolim antwortet, dass dies mit einem hohen technischen Aufwand
und hohem Kostenaufwand verbunden sei. Die Verwaltung könne dies nicht leisten.
Man müsse hierfür eine externe Firma beauftragen, was mit Kosten in einem
mittleren 4-stelligen Betrag verbunden sei. In größeren Städten sei dies einfacher
umzusetzen als in einer kleineren Kommune wie Aichwald.

Gemeinderat Prof. Haug betont, dass der Wunsch von Gemeinderat Knapp nicht der
Wunsch aller Fraktionen sei. Gemeinderatssitzungen müssen öffentlich stattfinden.
Interessierte Bürger können jederzeit an einer Gemeinderatssitzung oder Sitzung
des Technischen Ausschusses teilnehmen.

TOP 8.3: Müllablagerungen an der Anschlussunterbringung für Geflüchete in
der Krummhardter Straße

Gemeinderat Föhl erwähnt, dass an der Anschlussunterbringung für Geflüchtete viel
Müll liege. Er fragt nach, ob dies der Gemeinde bekannt sei und ob etwas dagegen
unternommen werde.

Bürgermeister Jarolim erklärt, dass dieses Grundproblem bekannt sei und vom
Ordnungsamt regelmäßig kontrolliert und entsprechende Maßnahmen veranlasst
werden.

TOP 8.4: Leitpfosten an der Straße zwischen Aichschieß und Schanbach

Gemeinderätin Munk teilt mit, ihr sei in letzter Zeit aufgefallen, dass die Leitpfosten
an der Straße zwischen Aichschieß und Schanbach beschädigt seien. Vermutlich sei
dafür das Landratsamt zuständig. Sie möchte wissen, ob hierzu Informationen
bekannt seien.

Bürgermeister Jarolim antwortet, dass ihm hierüber nichts bekannt sei. Er werde dies
dem Landratsamt mitteilen.


